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Fotobestand des Deutschen Jugendfotopreises  
ab Juni 2013 online! 

 
Im Deutschen Historischen Museum befindet sich mit fast 10.000 Bildern eine 
einzigartige Sammlung zur Fotogeschichte und Jugendkultur Deutschlands als 
Dauerleihgabe.  
Seit 1962 prämiert der vom Kinder- und Jugendfilmzentrum in Deutschland (KJF) 
ausgerichtete Wettbewerb „Deutscher Jugendfotopreis“ die besten Arbeiten von 
Kindern, Jugendlichen und jungen Fotografen. Am Wettbewerb haben sich bislang 
mehr als 50.000 Jugendliche beteiligt. Die prämierten Fotografien zeigen visuelle 
Reaktionen auf soziale, kulturelle und ökologische Bedingungen der Gesellschaft seit 
den 1960er Jahren bis heute.  
Anlässlich des Jubiläums „50 Jahre Deutscher Jugendfotopreis“ fand 2012 eine 
vielbeachtete Ausstellung mit ca. 600 Fotografien im Deutschen Historischen Museum 
statt. Die Schau zeigte eine beeindruckende Bandbreite an Themen und die große 
Experimentierfreude der jungen Fotografen und Fotografinnen.  
Ab Juni 2013 ist der gesamte Fotobestand über die Objektdatenbank des Deutschen 
Historischen Museums online einsehbar. Die Möglichkeit der gezielten Suche nach 
Schlagworten wie z.B. Bildnis oder Protest bietet die Gelegenheit, das bunte Panorama 
an persönlichen Ausdrucksmitteln der Wettbewerbsteilnehmer zu entdecken. 
Neben Fotografien unbekannt gebliebener Teilnehmer können die Arbeiten von 
inzwischen renommierten Künstlern recherchiert werden, die schon im Rahmen des 
Deutschen Jugendfotopreises großes Talent erkennen ließen wie z.B. Wilfried Bauer, 
Fiona Tan, Katharina Bosse und Julian Röder.  
www.dhm.de/Datenbank unter Specials: Deutscher Jugendfotopreis. 
 

 

Über eine Berichterstattung würden wir uns freuen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Sonja Trautmann 
Medien- u. Öffentlichkeitsarbeit 
presse@dhm.de 
 


